
Olav Di ii 16 c cf (^5o bis 1702/ Atlantica).
Olav von Dalin (»706 bis 1765, Geschichtschr. und

Dichter ).
Sweben borg, (f 1772/ Geisterseher).
^ 11111 e 07°7 bis 1778, einer der größten Naturforschers
Axel von Kronsted, (1-1762, Mineralog).
Lagerbring (1-17"^, schweb. Geschichte).

1729 wurde die Akademie zu Stockholm gestiftet.

Geschichte S ch w e d e n s,

von dem westphälischen Frieden bis zur Bes
stimm ung der Dynastie Bernadvtte auf
den schwedischen Thron, von 1648 bis 1810,

162 Jahre.
§. 210.

Nach Christinens Abdankung, 1664, erhielt Gustav
Adolf's Schwcstersohn, der Pfalzgraf Karl Gustav die
Krone Schwedens. Der Plan, eine große nordische Monarchie
zu stiften , zog diesem Könige, welcher unter dem Namen
Karl X. regierte, viele Feinde zu; z.B&amp;gt; Nußland, Oestreich,
Dänemark, Holland, Polen und später Brandenburg. Mit
Polen begann der Krieg sogleich; aber Karl X. verließ seine
polnische Eroberung und eilte in einem kühnen Marsche über
den gcfrornen Belt gegen Dänemark, starb aber mitten in
feinen siegreichen Unternehmungen nach einer 6jährigen Ne,
gierung 1660.

211»

Karl XI. (regieret von i66obis 1697).endigte den Krieg
mit Polen durch den für Schweden vortheilhaften Frieden zu
Oliva; redncirte die königlichen Domänen in Liefland (Armuth
und Elend dadurch eines großen Tbeiles des liefländischen
Adels. ) Friede mit Dänemark zu Kopenhagen, ebenfalls
1660. Friede mit Rußland zu Kardis 1661, nach den Beding-
nisten desStollbower Friedens. — Da Karl XI.als Bundes,
genosteFrankreichs an dessen KriegenThcil nahm, so verlohren die
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